
DER BAUM DES LEBENS 17.10.2023

Eingangslied: Du hast uns deine Welt geschenkt Lobpreis Nr. 526

Begrüßung: Liebe Kinder, Eltern und Großeltern! Schön, dass ihr alle gekommen seid. Gott ist mitten unter 
uns, auch wenn wir ihn nicht sehen können. Als Zeichen dafür zünde ich die Jesuskerze an. 
Nun wollen wir unsere Feier mit dem Kreuzzeichen beginnen.

Jesuskerze, 
Docht zum Anzünden

Tagesgebet: Guter Gott, von dir kommt alles Leben. Du lässt aus einem kleinen Samenkorn einen großen 
Baum wachsen und schenkst uns, was wir zum Leben brauchen. Wir danken dir, dass du so gut
für uns und die Welt sorgst.

Evangelium:
Joh 12, 24-26

Amen, ich versichere euch: Das Weizenkorn muss in die Erde fallen und sterben, sonst bleibt 
es allein. Aber wenn es stirbt, bringt es viel Frucht. Wer sein Leben liebt, wird es verlieren. Wer
aber sein Leben in dieser Welt gering achtet, wird es für das ewige Leben bewahren. Wer mir 
dienen will, muss mir auf meinem Weg folgen, und wo ich bin, werden dann auch die sein, die 
mir gedient haben. Sie alle werden von meinem Vater geehrt werden.

Predigt: Erzähler: 
Liebe Kinder, liebe Eltern, wir haben gerade eine Geschichte gehört, in der Jesus von einem 
Weizenkorn gesprochen hat. Als Jesus lebte, gab es viele Bauern, die wussten, dass das 
Samenkorn in eine fruchtbare Erde gesteckt werden muss, und dass es da stirbt, damit eine 
neue Pflanze entstehen kann. Und diese neue Pflanze bringt dann nicht 1 Körnchen hervor 
sondern ca. 40-50 Körnchen. Und wir Menschen sollen auch Frucht bringen, wir sollen mit 
unseren Fähigkeiten und Talenten, unseren Mitmenschen helfen, gerade so, wie es ein jeder 
schafft. Denn wir Menschen sind ja auch verschieden, so wie es die verschiedensten 
Samenkörner gibt.  
Kinder, kennt ihr vielleicht Samen, oder Körner? Habt ihr schon mal einen Samen in die Erde 
gesteckt? 
(Die Kinder erzählen lassen, welche Samen und Körner sie kennen.)
Ägidius: Und es gibt Käsesamen, ah...ich wollte sagen: Käsekerne … ah ich wollte sagen … 
Apfelkerne! 
Erzähler:  Ja, das stimmt Ägidius; ich habe sogar welche mit. So klein ist ein Apfelkern, seht. 
(Den Kindern die Kerne geben, ansehen und angreifen lassen.) 
Ägidius: Und wie groß wird so ein Apfelkern wenn er ausgewachsen ist? 

1 Erzähler
Kirchenmaus Ägidius
1 Vorsänger (Ariane)
Apfelkerne
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Erzähler: Aus dem Kern wird ein Apfelbaum; der wird, je nach Sorte, 3-6 m hoch oder mehr. 
Ägidius: Und wie schaut so ein Baum aus?   
Erzähler: Ariane, kannst du uns vielleicht helfen?  
Arianne: Gerne. Die Kinder wissen sicher auch, wie ein Baum aussieht. Kommt, Kinder, machen
wir einen Kreis, und zeigen Ägidius, wie ein Baum aussieht.
Der Baum hat einen Stamm. (Mit beiden Armen einen runden Kreis vorm Bauch formen.)
Der Baum hat Äste. (Die Hände in die Luft strecken.)
Der Baum hat Zweige. (Die Finger auseinander strecken.)
Der Baum hat Blätter. (Mit den Fingern wackeln.)
Im Baum hat sich ein Nest versteckt. (Mit beiden Händen ein Nest formen.)
Im Nest ist ein Ei. (Mit beiden Händen ein Ei formen.)
Im Ei ist ein Vogel. (Mit beiden Händen einen Vogel spielen.)
Im Vogel ist ein Herz. (Hand aufs Herz legen.)
Im Herzen ist Gott. (Mit geöffneten Händen in den Himmel zeigen.)
Erzähler: Da fällt mir doch eine Melodie dazu ein. Singen wir gemeinsam das Lied von dem 
Baum, der auf der Wiese steht. 
(Wir singen das Lied „Mitten auf der Wiese steht ein Baum“ und machen dazu die Bewegungen 
wie vorhin gezeigt.)

https://youtu.be/0xlW5Z
G9qhE

Fürbitten: Herr Jesus Christus, du hast uns zugesagt, immer bei uns zu sein und uns in unserem Leben 
zu begleiten. Voll Vertrauen rufen wir zu dir:

- Lieber Gott, lass uns gut umgehen, mit allem was du geschaffen hast.

- Lieber Gott, wir wollen dankbar sein für alle Pflanzen, Bäume und Blumen. 

- Lieber Gott, lass uns Freude haben und staunen über alles was wächst und blüht.

- Lieber Gott, lass alle Kinder immer genug zu essen haben und satt werden.

- Wir beten für unsere Verstorbenen, besonders für............Herr nimm sie auf in dein Reich.

Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. 
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Gabenbereitung: Nimm, o Herr, die Gaben, die wir bringen Lobpreis Nr. 361

Sanctus: Heilig bist du, Herr der Schöpfung Lobpreis Nr. 185

Vater unser: Kreis um den Altar, Hände reichen, beten

Agnus dei: Lamm Gottes, gib uns Frieden Lobpreis Nr. 305a

Kommunion:

Schlussgebet: Guter Gott, durch deine Liebe schenkst du neues Leben.
Dafür wollen wir dir danken, und deine Liebe weiter geben.

Schlusslied: Gottes Liebe ist so wunderbar Lobpreis Nr. 140

Abschluss im 
Pfarrheim:  

Baum basteln

Ratespiel: Welcher Kern ist das? 
Die Kinder sitzen im Kreis. Sie haben die Hände hinter dem Rücken und bekommen einen Kern 
in die Hand gedrückt. Sie sollen nur durch tasten erkennen, zu welcher Frucht der Kern gehört.

leere Klopapierrollen, 
braunes Papier, starkes 
grünes Papier,  
Seidenpapier, Kleber, 
Scheren

verschiedenste Kerne
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